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AMETHYSTSTADT MAISSAU

Edelsteinhaus Maissau

Vom Rohedelstein zum fertigen Schmuckstück

Das Edelsteinhaus am Gelände der Amethyst Welt ist das „österreichische
Zentrum für edle Steine“ und präsentiert Edelsteine in einer noch 
nie gezeigten Form. Die Schönheit und die Einzigartigkeit stehen im 
Vordergrund. Einmalig in Österreich ist hier die Entwicklung „vom 
Rohstein bis zum fertigen Schmuckstück“ zu sehen.

Meteoriten aus dem Weltall, zum Angreifen und als Schmucksteine 
geschliffen, Mineralien und Edelsteine aus aller Welt sowie Bilder von 
der Suche und Gewinnung dieser Edelsteine geben einen Einblick 
in die Welt der Edelsteine. Zwei der vielen Highlights sind die in den 
österreichischen Alpen gefundenen Schätze wie Smaragde, Granate 
oder Bergkristalle und die Schatzkammer Waldviertel mit Fundstücken 
aus der unmittelbaren Umgebung. Aber auch interessante Bereiche 
wie die synthetische Herstellung von Edelsteinen, die Bestimmung und 
Bewertung der Edelsteine oder „Investment-Edelsteine“ als Schmuck, 
Kapital- und Wertanlage werden im Maissauer Edelsteinhaus thematisiert.

Die Schliffentwicklung vom Mittelalter bis zum aktuellen Brillantschliff 
und der „Weg zu Gold“ mit Bildern vom größten Goldfund in den Alpen 
und Goldstufen sowie der Olympiagoldmedaille von Michaela
Dorfmeister beschließen die Reise durch die Welt der Edelsteine.

Amethyst Welt Maissau

Die einzigartige mystische Welt des violetten Edelsteines

Der Amethyst ist ein mystischer Edelstein mit unverwechselbarer Farbe 
und geheimnisvollem Ruf. In der Amethyst Welt sehen die Besucher
die größte freigelegte Amethystader der Welt, die Geschichte der
Entstehung und die schönsten Funde sowie eine Multimedia-Show 
über die Bedeutung des Amethyst in der Geschichte.

Zur Entspannung und zum Kraft tanken gibt es den Amethyst Park,
mit den Themengärten wie zum Beispiel dem einzigartigen „Chakren-
weg“, der Energietankstelle und dem Amethyst Welt Traumplatz.
Die besondere Attraktion, das Schatzgräberfeld, bietet den Besuchern 
die Möglichkeit, nach ihrem persönlichen Amethyst zu „schürfen“ und 
diesen dann auf Wunsch schleifen und zu einem Ring oder Anhänger 
als einzigartiges Schmuckstück verarbeiten zu lassen.

Im größten Edelsteinshop Österreichs mit rd. 400m² gibt es alles 
Wissenswerte über Edelsteine und eine große Auswahl an Geschenken. 
Edelsteinschleifer und Goldschmiede sind hier zu bestimmten Zeiten 
bei der Arbeit zu bewundern und es können auch Aufträge für Schliffe, 
Reparaturen oder zur Herstellung von Schmuckstücken gegeben werden.
Der Imbissbereich sowie ein 1500 m² großer Abenteuerspielplatz für 
Kinder runden das Programm ab.

Die Amethyststadt Maissau: Eine Stadt – Eine Farbe!

Am östlichen Hang des Manhartsberges liegt der malerische Weinbau-
ort Maissau. Durch das hochwertige touristische Angebot und die gute 
Verkehrsanbindung hat sich die Stadt zu einem beliebten Ausflugsziel 
entwickelt. Knapp eine Stunde benötigen Sie für die Anreise aus Wien 
mit Auto, Bus oder Bahn. Maissau hat eine unverwechselbare Identität. 
Einzigartig in Europa widmet sich die Stadt einer eigenen Farbe. Schon 
bei der Ankunft wird das Thema der Stadt durch den violetten Schriftzug 
und Amethystskulpturen symbolisiert. Bei Spaziergängen durch Maissau
oder die umliegenden Themendörfer mit ihren Attraktionen werden Sie 
immer wieder auf die Amethystfarbe aufmerksam gemacht.

Einen Namen macht sich Maissau auch durch seine Qualitätsgast-
ronomie mit ganztägig warmer Küche, den TOP-Heurigen und einer 
traditionellen Lebzelterei & Cafe-Konditorei. Die vielen bekannten 
Spitzen-Winzer mit den beliebten regionstypischen Weinen zeugen
von ausgezeichneter Weinkultur.

Unsere Zimmervermieter bieten vom preiswerten Privatzimmer bis
zum exklusiven Amethysthotel alles, was Erholungssuchende für ihren 
Kurzurlaub brauchen. Überzeugen Sie sich selbst davon und besuchen 
Sie die Amethyststadt Maissau – wir freuen uns auf besondere
Momente mit Ihnen!

Eine Stadt – Eine Farbe
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INFORMATION
Amethyststadt Maissau
A-3712 Wilhelmsdorf 24
Wilhelm Pfannhauser
Tel. + Fax: +43/2958/84 742
Mobil: +43/664/400 6072
gemeinde@maissau.at
www.maissau.at

INFORMATION
Amethyststadt Maissau
A-3721 Unterdürnbach
Unterdürnbach 97
Grete Stanek (vormittags)
Tel. + Fax: +43/2958/88 390
grete.stanek@aon.at
www.lavendeldorf.at
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INFORMATION
Landgasthaus Winkelhofer
A-3712 Maissau
Eggendorf am Walde 45
Johannes Winkelhofer
Tel. + Fax: +43/2958/82 772
gasthaus@derwinkelhofer.at
www.derwinkelhofer.at

INFORMATION
Amethyststadt Maissau
A-3712 Maissau
Franz Gilly Gasse 7
Tel.: +43/2958/822 71
Fax: +43/2958/822 71-5
gemeinde@maissau.at
www.maissau.at

Wilhelmsdorf – Kräuter Dorf

Kräuterspirale, Kräuterfest, Kräuterweihe und
Wilhelmsdorfer Kräuterbuschen

Mensch und Gewürzkräuter haben eine lange gemeinsame Geschichte.
Bereits in der Altsteinzeit verfeinerten unsere Vorfahren ihre Speisen
mit Wildkräutern. In Siedlungsfunden aus der Jungsteinzeit
konnten Reste von Kümmel, Mohn und Angelika nachgewiesen werden.

In dieser Epoche lernte der Mensch Pflanzen zu kultivieren.
Das Kräuterfest in Wilhelmsdorf findet seit dem Jahr 2007
am 15. August statt. Mit einer Festmesse wird das Kräuterfest
begonnen, die Weihe und die Verteilung der eigens kreierten
Wilhelmsdorfer Kräutersträußchen an die Gäste sind ein wesentlicher
Bestandteil des Festes.

Im Jahr 2012 wurde von der Dorfgemeinschaft eine beschilderte
Kräuterspirale errichtet. Dort bietet ein Trinkbrunnen eine Erfrischung 
für Wanderer und Radfahrer.

Lavendel-Schaugarten, Lebens(bach)lauf, Trockenblumen-
und Seerosengarten, Schau-Weingarten

Lavendel gehört zu der Familie der Lippenblütler und hat eine sehr
lange Tradition. Seit Jahrhunderten werden dem Lavendel „reinigende“
Attribute zugeschrieben – vermutlich leitet sich daraus sein Name
ab (lat. „lavare“ = waschen). Verwendung finden Lavendelblüten 
sowohl in Wäscheschrank und Küche, als auch in der Kosmetik.
Besondere Eigenschaften werden dem wertvollen Lavendelöl mit 
seiner beruhigenden, krampflösenden und entzündungshemmenden 
Wirkung zugeschrieben.

Im Jahr 2012 wurde der Lavendel-Schaugarten eröffnet, in dem
mittlerweile 50 verschiedene Lavendelsorten mit ihren unterschied-
lichen Blütenformen und ihren vielseitigen Violett-Schattierungen
bewundert werden können. Symbolisch für die Dorfgemeinschaft
ist der „Lebens(bach)lauf“ mit Steinplatten, in die die Namen der
Ortsbewohner graviert wurden.

Der Kräutergarten, ein Trockenblumengarten, ein Seerosengarten und 
ein Schau-Weingarten laden zum Verweilen ein.

Unterdürnbach – Lavendel Dorf Eggendorf am Walde – Venus Dorf

Venus Dorf – die Venus von Eggendorf

Das einzigartige Bänderamethystvorkommen in Maissau legte den
Grundstein für die neue Dorfgestaltung. Der Ort wurde mit violetten
Sträuchern, Blumen und Pflanzen gestaltet und unter das Motto
„Venus Dorf“ gestellt.

Am 4. September 1999 wurde ein Abbild der Venus von Eggendorf auf
dem Dorfplatz enthüllt. Mit der Zeit wurde sie zu einem Wahrzeichen
des Ortes. Das Original misst 25 cm, wurde von Josef Höbarth um 
1930 in der Riede „Schwarze Erde“ entdeckt und ist im Höbarth 
Museum in der Stadt Horn zu besichtigen.

Der Venusweg führt Sie auf einem Feldweg in die neue Siedlung, 
den Bach entlang ins „Zemlinger Feld“, über eine Brücke in die Riede 
„Schwarze Erde“ – dem Fundort der Venus. Zurück geht es an der
Straße Richtung Eggendorf. 

Eine gemütliche Rundwanderung am „Franz Böhacker-Weg“ führt
Sie von der Venus von Eggendorf oder dem Gasthaus Winkelhofer
durch die Kellergasse und den malerischen Hohlweg entlang, an
beiden Seiten umgeben von Weingärten.

Oberdürnbach – Gottfried von Einem Dorf

Gottfried von Einem Dorf
– die Gedenkstätte an einen großen Künstler

Der erfolgreiche österreichische Komponist Gottfried von Einem wurde 
am 24. Jänner 1918 in Bern geboren. Von Einems Musik ist gemäßigt 
modern und tonal. Der Schwerpunkt seiner Arbeit liegt im Bereich der 
Musikdramatik und der Oper, sein Werkverzeichnis umfasst aber auch 
symphonische Werke, Konzerte, Kammermusik und Lieder.

Der idyllische Weinort Oberdürnbach schenkte ihm die Verinnerlichung 
und Inspiration sich neben dem Lied auch dem Soloinstrument und der 
Kammermusik zu widmen. Gemeinsam mit der Schriftstellerin Lotte 
Ingrisch verbrachte der große Komponist hier seinen Lebensabend und 
verstarb am 12. Juli 1996 in Oberdürnbach. Sein Ehrengrab befindet 
sich am Hietzinger Friedhof in Wien.

Nach seinem Tod schenkte Lotte Ingrisch die Stätte seines Schaffens 
der Stadtgemeinde Maissau. Das Haus ist seit 1998 als Gottfried von 
Einem-Museum für die Öffentlichkeit zugänglich.

Seit 1999 findet jedes Jahr das Gottfried von Einem Fest statt, das 
durch sein hochwertiges Programm Kunst- und Musikinteressierte
aus Nah und Fern an den Schaffensort Gottfried von Einems lockt.



SEHENSWÜRDIGKEITEN

6

INFORMATION
Amethyststadt Maissau
A-3712 Maissau
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INFORMATION
Firma Hengl
A-3721 Limberg
Hauptstraße 39
Tel.: +43/2958/88 223-0
Fax: +43/2958/88 223-1555
office@hengl.at
www.hengl.at

INFORMATION
Amethyststadt Maissau
A-3712 Maissau
Franz Gilly Gasse 7
Tel.: +43/2958/822 71
Fax: +43/2958/822 71-5
gemeinde@maissau.at
www.maissau.at

Die Amethyst Kapelle „ZUM HEILIGEN GEIST“

Grübern ist ein kleines Dorf am Hang des Manhartsberges und wurde
1275 urkundlich als „Griebarn“ genannt. Der Name leitet sich vermut-
lich vom Wort „Grube“ ab, welche auf die geschützte Lage hindeutet.
Der Ort ist bis heute sehr stark landwirtschaftlich geprägt, was sich
auch in Brauchtum und Glauben der Bevölkerung wiederspiegelt.

Die neue Ortskapelle, die Amethyst Kapelle „Zum Heiligen Geist“,
wurde am Pfingstmontag 2013 durch Prälat Dr. Matthias Roch
feierlich gesegnet und eröffnet. Dieser Termin wurde gewählt, da
die Kapelle an das Pfingstereignis erinnern soll. Im Mittelpunkt der
Kapelle steht die Taube, umrandet von den sieben Regenbogenfarben
als Zeichen des Heiligen Geistes, der in unserer Welt wirkt.

Ein besonderer Ort für besondere Ereignisse und Festlichkeiten!
Diese kleine Kapelle ist der perfekte Ort für eine stilvolle Taufe, eine 
kirchliche Trauung oder sonstige Festlichkeiten. Das einzigartige
Ambiente der Kapelle bietet Ihnen und Ihren Gästen den würdigen
Rahmen, eine Zeremonie zu feiern und den Tag zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden zu lassen. Für die anschließende Agape 
oder ein Fotoshooting steht Ihnen der wunderschön angelegte
„Platz der Ruhe“ zur Verfügung.

Grübern – Amethyst Kapelle Maissau – Amethyststadt

Schloss Maissau
Das bedeutendste Baudenkmal, früher Burg und Feste, ist eine 
Schöpfung des Mittelalters. Im Jahr 1645 fielen das Schloss und die 
Stadtbefestigung dem Schwedensturm zum Opfer. Der Südtrakt im 
romanisch-neugotischen Stil ist von der Stadt her sichtbar. Der dem 
Wald zugewandte Teil stammt aus dem 13. Jhdt. und weist noch
frühgotische Bauweise auf. Seit 1526 befindet sich das Schloss im 
Besitz der Familie Abensperg und Traun und ist nur zu Veranstaltungen 
wie den Schlosskonzerten für die Öffentlichkeit zugänglich.

Die Pfarrkirche zum Heiligen Vitus zu Maissau
Die Herren von Maissau waren die Gründer der Herrschaftspfarre.
Die alte Kirche wurde 1767 durch einen Brand zerstört, wobei auch das 
an historischen Dokumenten reiche Schlossarchiv zum Teil vernichtet 
wurde. 1768 wurde die Kirche im spätbarocken-klassizistischen Stil 
neu erbaut und besteht heute aus einem mächtigen Saalbau mit
Süd-Chor und östlichem Turm.

Korab-Brunnen am Hauptplatz
Der Hauptplatz besteht seit ca. 700 Jahren. Bei der Neugestaltung 
2003 wurde besonderes Augenmerk auf das Wechselspiel zwischen 
altem Kaiserbrunnen und dem neuen Brunnen von Prof. Karl Korab – 
einem Ehrenbürger Maissaus – gelegt. Die ellipsenförmige Fläche um 
die 100-jährigen Kastanienbäume hat seit dem Bestehen der Altstadt 
die selbe Form. Der Hauptplatz wird von Häusern umrahmt, die
großteils im 17. Jhdt. erbaut wurden.

Stadtmauer
Der Schutzwall, der an die Befestigungsanlage der Burg anschließt, 
stammt aus dem 14./15. Jhdt. und umfasste nur die Häuser um die 
Kirche und den Hauptplatz. Die Stadtteile entlang der Kremser Straße 
nach Osten sowie entlang der Aigenstraße im Süden werden in der 
Stadtchronik als Vorstadt bezeichnet. 

Altes Rathaus – Znaimer Tor
Um 1930 wurde der Stadttorturm aus dem 15. Jhdt. – früher Sitz der 
Stadtwache und Mautstelle – als Gemeindestube adaptiert. Neben dem 
Stadttor befand sich in einem Anbau der Gemeindekotter.

Heilkräutergarten Maissau
Eingerahmt von Stadtmauer und rundem Wehrturm präsentiert
sich der Maissauer Heil-Kräutergarten am Graben beim alten Rathaus 
als kleiner, feiner Ort der Ruhe, an dem rund 150 verschiedene Kräuter 
zum Staunen und Erkunden einladen. Der Garten ist von Mai bis 
Oktober geöffnet und frei zugänglich. Interessierte können auch eine 
Führung vereinbaren.

Limberg – Libellenteich

Die „Alte Kuh“ – ein ungewöhnlicher Ort!

Auf dem mystischen Gelände an der Grenze zwischen Wald- und
Weinviertel wurde rund um den Jahrhunderte alten Wackelstein
der „Alten Kuh“ ein magischer Steinring nach dem Vorbild von
Stonehenge errichtet.

Die Geschichte, die vom auffälligen Steinblock „Alte Kuh“ berichtet
besagt, dass vor langer Zeit in der Gegend des Manhartsberges eine
arme alte Frau mit einer Kuh, lebte. Dieses Tier führte sie immer bei 
sich. Eines Tages kam die Kuh vom Weg ab und fraß das Gras auf dem 
Feld eines Bauern. Als Entschädigung verlangte der Bauer die Kuh.
Die Kuh wiederrum wollte nicht bei dem gemeinen Bauern bleiben und
wurde deshalb vor den Augen der alten Frau und des Bauern zu Stein.

Gleich neben dem energetischen Steinkreis wurde ein 800 m² großer
Teich zum Schutz der vom Aussterben bedrohten Libellen errichtet. 
Dieser schöne Platz dient mittlerweile nicht nur Libellen, sondern
auch Molchen, Gelbrandkäfern und auch Smaragdeidechsen als
Rückzugsgebiet.

Das Naherholungsgebiet ist von Limberg aus über den Libellenteich-
weg zu Fuß zu erreichen.
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Stadtgemeinde Maissau
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INFORMATION
Heuriger „Zum Koarl“
A-3712 Maissau
Horner Straße 30
Karl Aigner
Mobil: +43/664/322 0969
weinbau@heuriger-aigner.at
www.heuriger-aigner.at

INFORMATION
Gasthof „Zur Alten Schmiede“
& Mautstube
A-3712 Maissau
Wiener Straße 2
Johannes Weixelbraun
Tel.: +43/2958/822 37
Mobil: +43/676/74 88 746
office@gasthofweixelbraun.at
www.gasthofweixelbraun.at

Wander- und Radwege in der Gemeinde Maissau

Unsere Wander- und Radtouren beginnen bei der Amethyst Welt
Maissau und führen zu den Themendörfern unserer Gemeinde.
Die Wege führen zum Gipfel des Manhartsberges, zur Venus von 
Eggendorf, zur Amethyst Kapelle in Grübern, zur Kräuterspirale in 
Wilhelmsdorf, zum Gottfried von Einem Haus in Oberdürnbach, zum 
Lavendelschaugarten in Unterdürnbach und zum Libellenteich in 
Limberg. Ruhe und Entspannung bieten auch unsere idyllischen Dörfer 
Kleinburgstall, Reikersdorf und Gumping, die sich am Radweg am
Fuße des Manhartsberges befinden. Mit dem Amethystweg und dem 
Waldlehrpfad lernen Sie die nähere Umgebung der Stadt kennen.

Auf all unseren Wanderwegen lässt es sich leicht spazieren und es
gibt nur geringe Höhenunterschiede zu bewältigen. In Maissau laden
verschiedene Tourismusbetriebe zu einer Rast ein. Unsere Radwander-
wege führen durch die malerische Landschaft des Weinviertels und 
auch durch die hügelige bewaldete Gegend des Manhartsberges. Sie 
laden ein, die reiche Flora und Fauna unserer Gegend zu entdecken.

Genießen Sie atemberaubende Aussichten ins Schmidatal, ins
Weinviertel, ins Donautal und ins Waldviertel. Wanderkarten und 
Wegbeschreibungen liegen bei den Tourismusbetrieben und in der 
Amethyst Welt Maissau auf.

Wandern und Radfahren 

Maissau und die Umgebung
entdecken und erleben!

Die neue Wanderkarte Maissau
bietet Informationen zu den
Strecken in und rund um Maissau.

Hier finden Sie Wegbeschreibungen,
Streckeninformationen, wie
Distanzen, Höhenunterschied und 
Gehzeiten sowie GPS-Daten und
QR-Codes. Die wunderschönen 
Touren entlang idyllischer Weinberge 
und mystischer Hohlwege führen 
durch die neun Katastralgemeinden 
und die Stadt selbst.

Die neue Wanderkarte von Maissau 
ist im Gemeindeamt, bei den Banken 
und in allen touristischen Betrieben 
kostenlos erhältlich.

Neue Wanderkarte – Maissau

Gasthof „Zur Alten Schmiede“ & Mautstube

Heuriger „Zum Koarl“

Seit 13 Jahren betreibt Karl Aigner das Lokal „Zum Koarl“ in Maissau. 
Der Betrieb, der als einfache Buschenschänke begonnen hat wartet 
nun auch ganztägig mit warmen Speisen und Kaffee auf. Die Gast-
stätte ist bekannt für seine gute Hausmannkost, die Herzlichkeit der
Mitarbeiter und das ländliche Ambiente.

Geboten werden selbstgemachtes Geselchtes, Speck- und Hauswürstel.
Für Veranstaltungen und Feiern bietet Karl Aigner einen Cateringservice 
an. Großer Beliebtheit erfreuen sich die bodenständigen Heurigenbuffets
und Partyplatten, die aus schmackhaften Zutaten aus der Region zube-
reitet werden. Das Angebot wird von Weinen aus Eigenbau abgerundet, 
wobei den Sorten Frühroter Veltliner, Rivaner, Grüner Veltliner, Weiß-
burgunder, Zweigelt und Chardonnay der Vorzug gegeben wird.

Von der einladenden Terrasse haben Sie einen einmaligen Blick über 
die malerische Landschaft des Schmidatales. Bei Schlechtwetter bietet 
unsere schöne Gaststube Raum für 80 Gäste.

Überzeugen Sie sich selbst von der kulinarischen
Vielfalt unseres Angebots.

Öffnungszeiten: Täglich ab 10.00 Uhr geöffnet
 Mittwoch Ruhetag

Im stilvollen Ambiente des geschichtsträchtigen Einkehrgasthofes
bieten wir Ihnen moderne Qualitätsgastronomie mit regionalen
Besonderheiten und einer bodenständigen Küche. Bei der Zubereitung 
der Speisen achten wir vor allem auf eine schonende Verarbeitung
der frischen Produkte von Bio-Bauern. Gerne sind auch Busgruppen 
herzlich willkommen und ebenso öffnet unser Gasthof auch abends
für Gruppen (Vorreservierung).

Unser Gasthof hat eine gemütliche Wirtshausstube, einen Mittelraum 
und einen Saal – auch in der „Schwarzen Kuchl“ (ehemalige Vinothek) 
sind für Gruppen Sitzplätze vorhanden. Im Sommer lädt der schattige 
Gastgarten unter Bäumen zum Verweilen ein. Weiters wird bei uns 
selbst gebrautes Bier – bekannt als „Weix-Bräu“ – ausgeschenkt.

Unser Gasthof wurde bereits 1800 erstmals erwähnt, seit 1975 von der 
Familie Weixelbraun nun in der 2. Generation geführt. Auch unser Lokal 
& Bierpub „Mautstube“ hat eine traditionsreiche Geschichte. So diente 
das Gebäude mit seinen Stallungen und einer Schmiede im 18. und 
19. Jhdt. als Mautstelle und zum Pferdevorspann. Mittlerweile ist das 
Gewölbe mit Kegelbahn ein beliebter Treff für Jung und Alt.

Öffnungszeiten Gasthaus: Dienstag: 08.00-22.00 Uhr
 Mittwoch-Sonntag: 08.00-15.00 Uhr
Öffnungszeiten Mautstube: Mittwoch-Sonntag: ab 15.00 Uhr
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INFORMATION
Landgasthof „Zum Naderer“
A-3712 Maissau
Am Berg 44
Sabina Schuhmann-Naderer
Tel.: +43/2958/82 3340
Fax: +43/2958/82 3344
office@zumnaderer.at
www.zumnaderer.at
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INFORMATION
SCHMID e.U.
Lebzelterei – Café-Konditorei
A-3712 Maissau
Wiener Straße 8
Tel.: +43/2958/822 49-0
Fax: +43/2958/822 49-17
office@lebkuchenschmid.at
www.lebkuchenschmid.at

INFORMATION
Landgasthaus Winkelhofer
A-3712 Maissau
Eggendorf am Walde 45
Johannes Winkelhofer
Tel. + Fax: +43/2958/82 772
gasthaus@derwinkelhofer.at
www.derwinkelhofer.at

Landgasthof „Zum Naderer“

Genießen Sie Kulinarik und Ausblick!

Der Traditionsbetrieb „Zum Naderer“ setzt kulinarisch auf klassisch 
österreichische Küche, die durch moderne saisonale Kreationen
erweitert wird. Die Zutaten stammen vorwiegend aus der näheren 
Umgebung und deren Genuss Regionen wie zum Beispiel:

- Weinviertler Getreide - Tullnerfelder Schwein
- Wagramer Kaninchen - Weinviertler Kürbis
- Weinviertler Wild - Waldviertler Karpfen
- Waldviertler Erdäpfel - Waldviertler Mohn

Dass hier auf österreichische Qualität gesetzt wird zeigt auch die 
Auszeichnung mit dem AMA-Gastrosiegel.

Der gesamte Bereich ist barrierefrei angelegt!

Öffnungszeiten Landgasthof: Montag-Mittwoch: 07.00-21.30 Uhr
 Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr
 Freitag: 17.00-21.30 Uhr
 Samstag: 07.00-21.30 Uhr
 Sonntag: 07.00-17.00 Uhr

Für Gruppen gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten (Voranmeldung!)

Lebzelterei & Café-Konditorei Schmid

Schon seit 300 Jahren ist das Lebzelter- und Wachsziehergewerbe in 
Maissau bekannt. Der Ursprung liegt im regen Handel mit dem in der 
Region violett blühenden Edelgewürz „Safran“.

Die Familie Schmid pflegt seit über 100 Jahren das Traditionshandwerk 
der Lebzelter – basierend auf dem Wissen und den Rezepten alter
Generationen – ergänzt mit modernen Geschmacksvariationen.

Wachskerzen werden im Hause handverziert und individuell
angefertigt – im Sortiment finden sich Festtags- und Hochzeitskerzen 
sowie Altarkerzen für Kirchen und Klöster.

Die köstlichen Mehlspeisen werden aus feinster Teebutter, hausge-
machten Marmeladen und besten Zutaten aus der Region hergestellt.
Eine Spezialität in den Sommermonaten ist das selbstgemachte
und beliebte Konditoreis, eine besondere Gaumenfreude bereitet das 
„Amethyst-Eis“!

In der eigenen Schokoladenmanufaktur werden die Serien „Kunst 
von Prof. Korab“ sowie die „Amethyst-Schokolade“ handgeschöpft.
Die Meisterprodukte finden Sie in unserer Konditorei mit der neuen 
Geschenkboutique „Süßes aus der Region Maissau“, in ausge-
wählten Feinkostgeschäften in Österreich und Deutschland sowie
in unserem Onlineshop auf www.lebkuchenschmid.at. 

Führungen: Gerne verführen wir Sie in die süße Welt der Lebzelterei 
und zeigen Ihnen unsere Wachszieher-Ausstellung.
März – Oktober, Di – Fr, nicht an Feiertagen, Voranmeldung erforderlich.

Unser Lokal bietet für 100, die Sonnenterrassen für 60 Gäste Platz. 

Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag: 8.00 – 19.00 Uhr
 Montag Ruhetag (ausgenommen Feiertag)

Busse sind willkommen, Hunde und Raucher auch!

Landgasthof Winkelhofer

Bis in das 18. Jahrhundert reichen die Wurzeln des Wirtshauses 
zurück. Laut Haus-Chronik wurde im Jahr 1763 das „Weiße Rössl“ 
eröffnet. Freigelegte Fresken im Obergeschoss und alte Gewölbe in der 
Wirtsstube sowie im Innenhof sind Zeugen dieses historischen Erbes.
Familie Winkelhofer führt den Betrieb bereits in der dritten Generation. 
Von Beginn an stand dabei die Symbiose von Gastronomie und eigener 
Landwirtschaft im Vordergrund. Mittlerweile ist der Betrieb als
„Landgasthaus“ sowohl bei Gourmets als auch Fachleuten anerkannt.

Unter der Woche wird feine Hausmannskost – traditionelle und boden-
ständige Küche – serviert. An den Wochenenden jedoch wird der 
Landgasthof Winkelhofer zu einem gastronomischen Feinschmecker-
tipp. Am Samstag und Sonntag schwingt der Juniorchef – Haubenkoch 
Johannes Winkelhofer – die Kochlöffel und legt damit kulinarisch noch 
ein Schäufchen nach. Ein Betrieb in dem die Zusammenarbeit der 
Generationen funktioniert und sehr viele Produkte aus der eigenen 
Landwirtschaft verwendet werden.

Öffnungszeiten: Donnerstag bis Montag
Ruhetage: Dienstag und Mittwoch, Montag ab 14.00 Uhr
Küche: Samstag durchgehend
 Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 15.00 Uhr
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INFORMATION
Buschenschänke „Zum Amethyst“
A-3712 Maissau
Hornerstraße 32
Familie Jurecek
Tel.: +43/2958/82 286
Mobil: +43/680/200 7540
office@weinbau-jurecek.at
www.weinbau-jurecek.at
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INFORMATION
Sandsteinheuriger
Oberdürnbach
A-3712 Maissau
Kellergasse Oberdürnbach
Mobil: +43/676/660 2718
rstrangl@msn.com
www.sandsteinheuriger.at

INFORMATION
Humer Weingut
A-3712 Maissau
Kremserstraße 10
Tel.: +43/2958/82 611
Humer Buschenschank
A-3712 Maissau
Hornerstraße 35
Tel.: +43/2958/82 340
office@weinbau-humer.at
www.weinbau-humer.at

WEINGUT

•  M A I S S A U  •

Buschenschänke „Zum Amethyst“

„Schauts eina, wir g’frein uns auf eich!“

In unserer Buschenschänke stehen eine angenehme
Atmosphäre und der persönliche Kontakt zum Kunden an
oberster Stelle. Unser Bestreben ist das „Wohlfühlen“ –
gemäß dem Motto „Griaß eich, uns gfreid’s, dass do seid’s!“

Die mehrfach ausgezeichneten Weine stammen ausschließlich
aus dem hauseigenen Weinbau, Flaggschiffe sind der weiße
„Amethyst“ und der rote „Amethystus“. Als TOP Heuriger bereiten
wir unsere Speisen frisch und regional und die Mehlspeisen kommen 
aus dem Backofen des Hauses – mit dem Obst, das gerade reif ist.
Die Tischdekoration ist ebenfalls hausgemacht mit „Zutaten“ aus dem 
Garten von Mutter Edeltraud.

Unsere Buschenschänke bietet Platz für 130 Personen im Lokal und 
zusätzliche 100 Plätze im Gastgarten. Es sind genügend Parkmöglich-
keiten vorhanden und Kindern wird in unserer Spielecke nie fad.

Öffnungszeiten: Täglich ab 14.00 Uhr
- von Anfang Feb. bis Mitte März
- von Anfang Mai bis Ende Juni
- von Anfang Aug. bis Ende Sept.
- von Anfang Nov. bis Mitte Dez. 

Edle Weine – Edle Steine

Sandsteinheuriger Oberdürnbach

Egal ob die Gäste auf den Spuren der Weinstrasse Weinviertel, als 
erschöpfte Radfahrer am Weinviertler Radweg Riesling, als hungriger 
Gast des Gottfried von Einem Hauses, als Wanderer von Maissau über 
den Gottfried von Einem Weg in ca. 20 Minuten oder einfach wegen
der guten Luft und der schönen Landschaft zu uns kommen ...
Wir werden uns bemühen Sie nach besten Kräften zu verwöhnen.

Der Keller wurde vor mehr als 100 Jahren in den Fuß des Manharts-
berges gegraben und seit der Eröffnung umfangreich erweitert und 
adaptiert. In den gemütlichen Kellerröhren ist Platz für 110 Personen, 
genug auch für Feste und Feiern. Eine große Kinderspielecke sorgt 
dafür, dass sich die Kleinen nie langweilen und die Eltern das gute 
Angebot in Ruhe geniessen können. Im gemütlichen Garten finden
die Gäste so manches schattige Eck. Und bei 60 Sitzplätzen ist genug 
Platz für alle da.

Besondere touristische Angebote: - Kirche zur Hl. Katharina
 - Gottfried von Einem Museum

Öffnungszeiten unter www.sandsteinheuriger.at

Reise- und Wandergruppen sind nach Voranmeldung jederzeit
herzlich willkommen!

Seit 1844 befindet sich unser Traditionsbetrieb in Familien-
besitz, und seit 1965 betreiben wir unsere Buschenschank
am Maissauer Berg, in der Nähe der Amethyst Welt.
Wir verwöhnen Sie mit einer Vielfalt an Qualitätsweinen –
darunter mindestens fünf  Weine der Leitsorte Grüner
Veltliner. Neben saisonalen Schmankerln und hausge-
machten Speisen sowie Mehlspeisen, bieten wir Ihnen
auch mit der Aufstrichkrone® prämierte Aufstriche. 

Sie sollten es nicht versäumen, auf unserer glasüberdachten
Panoramaterrasse zu verweilen, die oft Fernsicht bis zum Schneeberg 
erlaubt. Unsere kleinen Gäste dürfen sich in der Spielecke und
auf dem Spielplatz hinter der Buschenschank wohlfühlen.
Ihre Tischreservierungen nehmen wir gerne telefonisch entgegen –
Reisegruppen sind willkommen! 

Neben den Auszeichnungen mit 4 Gläsern
und dem Prädikat TOP Heurigen, freut es uns
Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir bereits
zweimal zum beliebtesten TOP Heurigen
Niederösterreichs gewählt wurden!

Öffnungszeiten Buschenschank täglich ab
14 Uhr, Termine auf www.weinbau-humer.at.

Weingut und Buschenschank Humer
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INFORMATION
Weinhof Arocker
A-3712 Maissau
Hauptplatz 12
Reinhard Arocker
Tel.: +43/2958/85 14
office@arocker.at
www.arocker.at
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INFORMATION
Winzerhof Schicklgruber
A-3721 Unterdürnbach 54
Tel.: +43/2958/88 436
Mobil: +43/664/7357 3965
schicklgruber.weine@aon.at

INFORMATION
Winzerhof Winkler
A-3712 Maissau
Oberdürnbach 1
Josef Winkler
Tel.: +43/2958/82 573
office@winklerweine.at
www.winklerweine.at

INFORMATION
Weinbau J. Hogl
A-3712 Maissau
Hauptplatz 6
Jutta Hogl
Tel.: +43/2958/82 642
weinbau.hogl@aon.at
www.weinbau-hogl.com

Kellerführungen – Weingartenführungen – Weinverkostungen

Unser Weinbaubetrieb befindet sich in einmaliger Lage am neu
gestalteten Hauptplatz von Maissau mit Blick auf das historische 
Schloss. In zweiter Generation werden unsere Weingärten an den
Hängen des Manhartsberges bewirtschaftet. Gepflanzt wird vor-
wiegend der für die Region typische Grüne Veltliner, aber auch die
Sorten Chardonnay, Riesling, Rivaner, Frühroter Veltliner, Muskat
Ottonel und Neuburger (Perle vom Manhartsberg) sowie Zweigelt, 
Blauburger, Blauer Portugieser und Sankt Laurent.

Unsere neue Weinkoststube bietet im Innenbereich für ca. 50 und
auf der Terrasse für ca. 40 Personen Platz und ist an unseren
Weinhoftagen im Frühjahr, Sommer und Herbst für Gäste geöffnet. 
Weinkunden sind zum Probieren herzlich eingeladen. Wir nehmen
auch gerne Reservierungen für Gruppen anläßlich privater Feiern
oder Firmenmeetings entgegen. Im Weinshop beim Toreingang
zum Weinhof können Sie aus unserer Produktpalette wählen
und Ihr persönliches
Weinlager auffüllen.

Weinhof Arocker Winzerhof Winkler

Winzerhof Schicklgruber

Familienbetrieb mit moderner Technologie!

Unser Familienbetrieb liegt mitten im idyllischen Lavendel Dorf Unter-
dürnbach. Unser Bestreben ist es den Betrieb laufend zu modernisieren.
Die Weingärten befinden sich auf optimalen Boden, welche die idealen 
Bedingungen zur Produktion erlesener Weine mit höchster Qualität 
gewährleisten. So werden neben dem dominierenden Grünen Veltliner
auch diverse andere Sorten kultiviert. Die besondere Pflege der
Weingärten und das Bestimmen des optimalen Lesezeitpunktes,
sind wesentliche Bestandteile für qualitativ hochwertige Weine.

Sie haben die Möglichkeit unsere Weine direkt am Hof zu verkosten 
und zu kaufen.

Wir freuen uns, Sie mit unseren
Weinen verwöhnen zu dürfen.

Öffnungszeiten:
Täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

Unser Winzerbetrieb in dritter Generation bemüht sich, edle Weine mit
harmonischer Balance aus Weinbautradition und einem verantwotungs-
vollen Umgang mit der Natur, mit authentischem Charakter des westlichen
Weinviertels, zu keltern. Regelmäßige Prämierungen bei internationalen 
Weinverkostungen beweisen die hohe Qualität unserer Produkte und 
verpflichten uns mit Hilfe der modernen Kellertechnik die Weine
behutsam sortentypisch und fruchtbetont heranreifen zu lassen.

Zum Andenken an den heimischen Komponisten Gottfried von Einem 
kreierte unser Betrieb, im Einklang mit dessen Gattin Lotte Ingrisch, 
aus den beiden Hauptsorten Grüner Veltliner und Bl. Zweigelt von
auserlesenen Rieden, die Feuerbär-Weine: Hermelinbär und Herzbär.
Das Repertoire unserer Weinvielfalt reicht von Welschriesling, Veltliner, 
Chardonnay, Sauvignon Blanc über Blauer Portugieser, Zweigelt und 
Cabernet Sauvignon. Für Genießer, die in entspannter Atmosphäre
einen Schluck Weingenuss zelebrieren wollen, gibt es auch die
Single Bottle (= halbe Bouteille). 

Selbstverständlich freuen wir uns über
Ihren Besuch und sind gerne bereit
unseren Betrieb zu präsentieren. Eine
Verkostung unserer prämierten Weine
ist gerne nach Voranmeldung möglich!

Unser Familienbetrieb liegt neben dem alten Stadttor innerhalb des 
Maissauer Hauptplatzes, wo sich auch der Korab-Brunnen befindet. 

Von unserem Innenhof hat man einen wunderschönen Blick auf das 
historische Schloss und die Pfarrkirche. 

In den Weingärten, auf besten Lagen rund um Maissau verteilt, gedeiht 
vorwiegend typischer Grüner Veltliner, aber auch Frühroter Veltliner, 
Rivaner, Riesling, Roter Veltliner, Grauer Burgunder, Weißburgunder, 
Traminer, und ca. 30% von Zweigelt, Blauer Portugieser und Merlot.

Bereits seit 1980 beschreiten wir mit den Etiketten von Prof. Karl Korab 
einen erfolgreichen Weg. Neben der Außenansicht unseres alten
Weinkellers mit dem alten Pressbaum aus dem Jahr 1818,
wurde auch eine Geschenksverpackung für 4 Weinflaschen
von Prof. Korab gestaltet.

Verkostungen und Verkauf unserer Weine sind im
gemütlichen Koststüberl nach Voranmeldung
jederzeit möglich.

Weinbau J. Hogl
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INFORMATION
Weinbau Piller
A-3721 Unterdürnbach 51 oder
A-3712 Maissau
Kirchenplatz 4
Helga Piller
Tel.: +43/2958/88 455
Mobil: +43/0676/5846 258
weinbau.piller@aon.at
www.weinbau-piller.at
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INFORMATION
Schloss Maissau
A-3712 Maissau, Kirchenplatz
Weinverkauf: Weingut Ewald Gruber
A-3743 Röschitz
Tel.: +43/2984/27 65
office@weingutschlossmaissau.com
www.weingutschlossmaissau.com
www.juliusberg.at

INFORMATION
Stift Altenburg
A-3591 Altenburg
Abt-Placidus-Much-Straße 1
Tel.: +43/2984/27 65
office@weingutstiftaltenburg.com
www.weingutstiftaltenburg.com

INFORMATION
Winzerhof Hofstötter
A-3721 Unterdürnbach 50
Franz Hofstötter
Tel.: +43/2958/88 361
Mobil: +43/664/5202 497
hofstoetter.weine@aon.at
www.hofstoetterweine.at

Seit Jahrzehnten bemüht sich unsere Familie um den Weinbau.
Wurden früher von der einfachen Stockkultur in mühevoller Arbeit
nur einige hundert Kilogramm an Trauben geerntet um den
Eigenbedarf zu decken, so wurde Mitte der 60er Jahre mit der
Umstellung der Vermarktung vom Fasswein zur Abfüllung in
Doppelliterflaschen begonnen.

Unter dem Motto „Weinbau aus Leidenschaft“ werden heute auf einer 
Fläche von rund 4 Hektar mit 9 Rebsorten, erlesene Qualitätsweine 
gekeltert. Sie können unsere Produkte nach telefonischer Vereinbarung 
ab Hof verkosten und erwerben.

Seit 2012 steht unseren Gästen der Winzerhof eine Woche im Jahr
als Heuriger zur Verfügung.

Durch den Neubau einer Verarbeitungshalle
und eines Heurigenlokals werden wir ab
2015 regelmäßig für Sie geöffnet haben.

Unser Betrieb befindet sich im
Lavendel Dorf Unterdürnbach, in der
Nähe des Lavendel-Schaugartens.

Weinbau Piller

Kostbare Weinkultur aus Limberg

Seit über 250 Jahren besitzt das Benediktinerstift Alten-
burg Weingärten in Limberg am Manhartsberg. Der Wein-
bau war über die Jahrhunderte einer der wichtigsten 
Wirtschaftsfaktoren für das Stift. Die geistlichen Herren 
waren nicht nur Pioniere des Weinbaus, sie hatten immer 
auch ein besonders gutes Gespür für die besten Lagen. 

Schon alleine das hierzulande einzigartige Vorkommen 
von Diatomeenerde (Kieselgur), neben Urgestein und 
Löss, machen sie zu einem kostbaren geologischen 
Juwel und lassen auf engstem Raum differenzierte
und charaktervolle Weine gedeihen.

Die Geschwister Maria und Ewald Gruber (Weingut
Gruber Röschitz) bewirtschaften seit 2007 die
historischen Rieden des Stiftes. Das Sortiment um-
fasst vom duftigen Muskat Libellenteich, hin zum
ausdrucksstarken, gebietstypischen Grüner Veltliner
(Hohenstein), Chardonnay (Dreissigviertel) und Domäne
Stift Altenburg, einen großen Merlot aus der Lage
Taubenberg mit ihrem weltweit einzigartigen Terroir.

Das Veltlinerschloss: 100% Grüner Veltliner

Die „Landmark“ von Maissau ist auch in Sachen Wein 
unverwechselbar: Vor 40 Jahren wurden alle Weingärten 
von Schloss Maissau zu 100 % mit Grünem Veltliner
bepflanzt. Es ist damit das einzige Top-Weingut Öster-
reichs, das sich ausschließlich auf die „Manhartsrebe“ 
(ein alter Name für Grünen Veltliner) konzentriert.

Der bodenständige Grüne Veltliner gilt heute inter-
national als große Rebsorte mit dem Potential, die
Unterschiede und Besonderheiten einzelner Lagen
und Mikroklimata zu transportieren. Josef M.
Schuster, der aus Maissau stammt, und Kellermeister 
Ewald Gruber aus dem nahegelegenen Röschitz
betrachten es als Mission, den Charakter ihrer
Lagen präzise herauszuarbeiten. 

Eindrucksvolle Ergebnisse dieser Arbeit sind die
großartigen Weine des „Grand Cru“ Juliusberg
sowie des „Clos“ Quittengang. Seit 2012 wird auch
die historische Ried Neuberg-Schanz unter ihrem
angestammten Namen lagenrein vinifiziert.

Weingut Schloss Maissau

Weingut Stift Altenburg

Winzerhof Hofstötter

Nur 2 Minuten von Maissau entfernt liegt Unterdürnbach
– das Lavendel Dorf!
 
Weinbau und Kellermeister Franz führt den Winzerhof mit Unter-
stützung der Familie. Gemeinsam werden laufend Verbesserungen
für Weingärten, Keller und Vermarktung angestrebt.

Eine Weinverkostung im Betrieb führen wir gerne nach Absprache zu
ihrem gewünschten Termin durch. Sollten Sie aber JETZT diese Möglich-
keit suchen, so sind wir nach kurzer telefonischer Anmeldung beinahe 
immer für Sie da. Gerne können Sie bei uns im Hof oder Stüberl Platz 
nehmen, es sich gemütlich machen und ein Glas Wein genießen.

Nur 100 Meter von unserem Haus entfernt können Sie bei einem
Spaziergang den Lavendelgarten (mit 50 Sorten) besichtigen.
Von Maissau aus können Sie uns
auch zu Fuß oder mit dem Fahrrad
erreichen (Wanderkarten).

Wir sind einen ABSTECHER wert –
lassen Sie sich unseren Wein
nicht entgehen.
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INFORMATION
Privatzimmer Berger
A-3712 Maissau
Hauptplatz 15
Herta Berger
Tel. + Fax: +43/2958/82 243
Mobil: +43/664/410 9275
E-mail: gasthof.berger@a1.net
www.members.aon.at/gasthof.berger

INFORMATION
Amethyhotel „Zum Naderer“
A-3712 Maissau
Am Berg 44
Sabina Schuhmann-Naderer
Tel.: +43/2958/82 3340
Fax: +43/2958/82 3344
office@zumnaderer.at
www.zumnaderer.at

INFORMATION
Gasthof „Zur Alten Schmiede“
& Mautstube
A-3712 Maissau
Wiener Straße 2
Johannes Weixelbraun
Tel.: +43/2958/822 37
Mobil: +43/676/74 88 746
office@gasthofweixelbraun.at
www.gasthofweixelbraun.at

INFORMATION
Appart-Hotel Burger
A-3712 Maissau
Horner Straße 5
Familie Burger
Tel.: +43/2958/82 220
Mobil: +43/676/462 6343
hotel.burger@aon.at
www.apparthotel-burger.at

Privatzimmer Berger

Die Privatzimmer der Familie Berger liegen im Herzen von Maissau
im ehemaligen Gasthof Berger. Direkt davor befindet sich der
imposante Korab-Brunnen, der vom gleichnamigen Künstler
gestaltet wurde.

Nur wenige Meter weiter liegen das herrschaftliche Schloss Maissau 
und die barocke Pfarrkirche.

Das Gästehaus Berger ist ein optimaler Ausgangspunkt für eine
Wanderung durch die Weingärten und Wälder, einen Spaziergang
oder eine Radtour.

Die Zimmer sind ausgestattet mit WC, Dusche und Sat-TV,
Parkmöglichkeiten sind vorhanden.

Die Gastgeberin Herta Berger ist stets um Ihr Wohl bemüht.
Hier verbringen Sie angenehme Urlaubstage in ruhiger und
entspannter Atmosphäre wie bei Freunden.

Amethysthotel & Landgasthof „Zum Naderer“

Der Traditionsbetrieb „Zum Naderer“ steht für Qualitäts-Gastronomie 
und eben solche Beherbergung rund um den Manhartsberg. Direkt an 
der Grenze zwischen Wein- und Waldviertel sehr malerisch gelegen, 
genießt man den herrlichen Ausblick von der Restaurantterrasse oder 
den Gästezimmern.

Eingebettet in einen 5.000 m² großen Garten, laden die insgesamt
26 mit Edelsteinthemen gestalteten Zimmer ein, Ruhe und Erholung zu 
genießen. Ob Urlaub oder Businessaufenthalt, das Amethysthotel bietet 
Ihnen einen perfekten Ausgangspunkt für Ihren Kurzurlaub.

Unseren Gästen stehen somit 20 Doppelzimmer, 4 Einzelzimmer und 
2 großzügig angelegte Familienzimmer zur Auswahl. Die besonders 
geräumigen Zimmer präsentieren die Exklusivität und kraftspendende 
Wirkung der ausgewählten Edelsteine und jedes Einzelne widmet sich 
auch in seiner Farbgestaltung ganz dem jeweiligen Edelstein.

4 Zimmer verfügen über einen direkten Zugang zum Garten. Weitere
4 Zimmer in der ersten Etage sind außerdem barrierefrei angelegt!

Amethysthotel „Zum Naderer“

Appart-Hotel Burger

Gasthof „Zur Alten Schmiede“ & Mautstube

Wohnen am Fuße des Manhartsberges!

Unser Gasthof beherbergt 7 Komfortzimmer mit Bad, Dusche, WC und 
TV. Diese können wahlweise als Doppel- oder Einzelzimmer belegt 
werden. Auch ein Zusatzbett ist möglich.

Wir bieten unseren Gästen ein gut bürgerliches Frühstück an.

Zum Haus gehört ein großer Parkplatz, Motorräder oder Fahrräder 
können in der versperrbaren Garage geparkt werden.

Von unserem Standpunkt aus lassen sich tolle Ausflüge ins
Wald- oder Weinviertel unternehmen, auch für Motorradtouren
oder Radtouren bestens geeignet.

Unsere Gäste sind natürlich auch in unserem Gasthof für kulinarische 
Genüsse herzlich willkommen.

Öffnungszeiten Gasthaus: Dienstag: 08.00-22.00 Uhr
 Mittwoch-Sonntag: 08.00-15.00 Uhr

Öffnungszeiten Mautstube: Mittwoch-Sonntag: ab 15.00 Uhr

Das Familienhotel liegt am Rande des Schlosswaldes Maissau
inmitten von Weingärten. Von den ruhigen, gemütlichen Zimmern
und Appartements hat man einen herrlichen Blick auf das Schloss
und die Stadt Maissau bis in die Voralpen.

Die individuell eingerichteten Doppel- und Dreibettzimmer,
Romantiksuiten mit Himmelbett, verfügen über Bad, WC, Sat-TV, 
Telefon und teilweise über Terrasse oder Balkon, Appartements für
2-5 Personen haben zusätzlich eine Kleinküche.

Sauna, Whirlpool, Tischtennis, Fahrräder, Liegewiese, Gartengrill
beim Gartenhäuschen, Spiele, Hausbibliothek, Parkplatz.
Im Shop finden Sie Schmuck aus Mineralien.

Am Morgen erwartet Sie ein reichhaltiges Frühstücksbuffet mit 
Produkten aus der Region und hausgemachten Marmeladen. Frisch
gestärkt können Sie dann die vielen Ausflugsziele in unserer
Umgebung besuchen, und den Abend bei einem Gläschen Wein auf 
der Hotelterrasse oder beim Heurigen ausklingen lassen. Bei einem 
längeren Aufenthalt bereiten wir auch gerne ein Abendmenü zu.
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Maissauer Sporttage

Schlosskonzerte

Um das Werk und das Andenken an den im Jahre 1996 in Oberdürn-
bach verstorbenen Komponisten zu pflegen, findet alljährlich in der 
Kirche zur Hl. Katharina das Gottfried von Einem Fest statt.

Diese Veranstaltung unter dem Motto „Melos und Logos“ stellt einen 
Höhepunkt im kulturellen Programm der Großgemeinde dar.
Die Konzert- und Vortragsreihen, die von herausragenden Künstlern
jenseits des gängigen Repertoires gestaltet werden, sind ein
Publikumsmagnet für Gäste aus Nah und Fern.

Für die Organisation zeichnet Frau Dr. Elisabeth Grossegger von
der Österreichischen Akademie der Wissenschaften in Zusammenarbeit
mit Lotte Ingrisch, der Ehefrau des verstorbenen Komponisten,
verantwortlich.

Die benachbarte ehemalige Volksschule, in der Gottfried von Einem mit
seiner Frau seinen Lebensabend verbrachte, wurde zu einem Museum
umgebaut. Dieses ist für Besucher nach Voranmeldung geöffnet.

Maissauer Bauernmarkt

Maissauer Schlossadvent

Mit den Schlosskonzerten bietet die Amethyststadt Maissau im
Sommer Konzerte der besonderen Art: Im historischen Ambiente
des traditionsreichen Schloss Abensperg-Traun werden Anfang
August Kammerkonzerte mit hochkarätigen KünstlerInnen veranstaltet.
Auf Schloss Unterdürnbach werden Anfang Juli und Anfang
September Sommerkonzerte mit klassischer Musik geboten.
Nicht nur die kulturellen Höhepunkte laden in der malerischen
Landschaft zum Verweilen und Genießen ein.

Nähere Informationen und Termine finden Sie unter:
www.schloss-konzerte.com bzw. www.maissau.at

Der Maissauer Bauernmarkt wird seit einigen Jahren vom Verein
„Gemeinsam für Maissau“ organisiert und erfreut sich großer
Beliebtheit bei den Gemeindebürgern. Geboten werden qualitativ 
hochwertige Produkte aus der Region, wie hausgemachtes Geselchtes, 
Gemüse, Blumen, Käse, Liköre, Mehlspeisen, Säfte und Weine.

Weiters findet jeden Monat ein besonderes Fest statt, so z.B. der
Ostermarkt, der Aktivtag des Sportvereins, das Frühlingsfest,
Flohmärkte, der Tag der Jägerschaft, das Herbstfest mit Winzern,
das Oktoberfest und ein Sautanz im November.

Dem traditionellen Faschingsgruß „Mai-Mai-Sau-Sau“ folgen
alle 2 Jahre unzählige Besucher beim Maissauer Faschingsumzug.

Etwa 50 teilnehmende Gruppen und Musikkapellen aus der
Gemeinde und den umliegenden Orten sorgen gemeinsam
mit dem amtierenden Prinzenpaar für Spaß und gute Stimmung.

Den Abschluss des bunten Faschingstreibens bildet der lustige
Ausklang am Hauptplatz.

Maissauer Fasching

Der Maissauer Schlossadvent findet jedes Jahr am ersten Advent-
Wochenende statt. Der idyllische Weihnachtsmarkt mit der
einzigartigen Kulisse des Schlosses Maissau versetzt seine Besucher
in vorweihnachtliche Stimmung.

Der Markt, auf dem Kunsthandwerk und lebende Werkstätten
zu bestaunen sind, wird von der Stadtmusik Maissau musikalisch 
umrahmt. Zum Thema „Edle Weine – Edle Steine“ werden Maissauer 
Weinspezialitäten und Produkte der Maissauer Amethyst Welt
angeboten. Für Besinnlichkeit in dieser meist hektischen Zeit vor
Weihnachten sorgen weihnachtliche Lesungen und Konzerte.

Die kleinen Adventmarktbesucher erwartet die Backstube mit der
Konditorei Schmid, die Buchausstellung mit Leseecke, eine Bastelstube 
in der Volksschule und Holzarbeiten in der Wohlfühltischlerei Zellhofer. 

Der Adventmarkt in Maissau zählt zu den malerischsten im
Bezirk Hollabrunn.

Gottfried von Einem Fest

Nicht mehr wegzudenken aus der heimischen Sportszene sind
die Maissauer Sporttage, die alljährlich vom Sportverein Maissau,
Sektion LURS (Lauf- und Radsport) organisiert werden.

Die über 500 Teilnehmer können aus anspruchsvollen Bewerben
wählen. So findet als Zeichen der Verbindung von Sport und Wirtschaft 
ein Businessrun statt, bei dem der Spaß an der Bewegung im Vorder-
grund steht. Alle anderen ambitionierten Sportler können zwischen 
einem Duathlon, dem klassischen Stadlauf, Staffelbewerben und 
Kombiwertungen wählen.
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INFORMATION
Raiffeisen Bank Eggenburg
Bankstelle Maissau
A-3712 Maissau
Hauptplatz 11
Tel.: +43/2958/822 42-0
Fax: +43/2958/822 42-20
info.32123@rb-32123.raiffaisen.at
www.eggenburg.meineraika.at

ARZT
Dr. Wolfgang Kepplinger
A-3712 Maissau, Horner Straße 7A
T: +43/ 2958/ 82666-0
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 08.00 – 11.00 Uhr
Mo, Do 17.00 – 19.00 Uhr
Labor: Do 06.30 – 07.00 Uhr
Nach Voranmeldung

ZAHNARZT
Dr. Elisabeth Brandstetter
A-3720 Ravelsbach, Parkstraße 6 
T: +43/ 2958/ 83300-3
Dr. Christian Malek
A-3720 Ravelsbach, Hauptplatz 3
T: +43/ 2958/82457

APOTHEKE
Marien-Apotheke
Mag. pharm. O. Loibersbeck
A-3720 Ravelsbach, Hauptstraße 5
T: +43/ 2958/ 82424-0
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.30 – 12.00, 14.30 – 18.00 Uhr
Mi Nachmittag geschlossen
Sa 08.00 – 12.00 Uhr

ROTES KREUZ
Österreichisches Rotes Kreuz
Ortsstelle Ziersdorf
A-3710 Ziersdorf, Erlenaugasse28
T: +43/ 2956/ 2244

POLIZEI
Polizeiinspektion Ravelsbach
A-3720 Ravelsbach, Bahnstraße 39
T: +43/ 59/ 133 3418 100
F: +43/ 59/ 133 3418 109
M: pi-n-ravelsbach@polizei.gv.at

InformationAmethyst trifft Bank

Die neue Fassade der Raiffeisen Bank Maissau!

Die Anforderungen bei der Planung der Raiffeisenbank waren einer-
seits die aktuellen Gesichtpunkte der Bankorganisation, andererseits 
das zentrale Thema Amethyst in Maissau. Die Farben der Fassade
am Obergeschoß wurden aus dem Vorkommen in Maissau abgeleitet.
Von Violett bis Rosa wurden nur 4 Farbtöne ausgewählt. Durch das 
Kanten der Fassadenplatten entstehen Eindrücke von Licht und
Schatten, die die Farbenvielfalt des Amethysten widerspiegeln.
Diese Kanten bezeichnen auch die kristalline Ausbildung des Halb-
edelsteines. Selbst das Grau und die Transparenz der Fassade am 
Erdgeschoß findet sich im Amethyst aus Maissau wieder.

Im Inneren der Bank befindet sich eine künstlerische Darstellung über 
die geologische Entstehung der Amethystader in Maissau. Professor 
Weinbub zeigt auf seine Art, wie in den Spalten und Klüften des
Maissauer Granites die vielfach wechselnden Farbbänderungen 
zwischen weißem Bergkristall, braunem Rauchquarz und violettem 
Amethyst entstehen konnten.

Weitere Materialien aus der Umgebung wie Gebhartser Granit für
Böden und Vorplatz und Eichenholz für die Möbel zeigen zusammen 
mit Violett die Verwurzelung von Raiffeisen in der Region.

GEMEINDEAMT
Stadtgemeinde Maissau
Bgm Josef Klepp
A-3712 Maissau, Franz Gilly Gasse 7
T: +43/ 2958/ 82271
F: +43/ 2958/ 82271-5
M: gemeinde@maissau.at
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 08.00 – 12.00 Uhr

TANKSTELLE MIT NAHVERSORGER
Shell Tankstelle
A-3712 Maissau, Wiener Straße 6 
T: +43/ 2958/ 82253

BANKOMATEN
Raiffeisenbank
A-3712 Maissau, Hauptplatz 11
T: +43/ 2958/ 82242-0
Sparkasse
A-3712 Maissau, Wiener Straße 9
T: +43/ 50100-26120

FRANZ JOSEFS BAHN
Bahnhof Limberg-Maissau
A-3721 Limberg, Bahnhofstraße 11
T: +43/ 5/ 1717

KFZ-WERKSTÄTTE
Fa. Authried
A-3712 Maissau, Wiener Straße 5
T: +43/ 2958/ 82227
F: +43/ 2958/ 84166
M: office@authried.at

GOTTESDIENSTE
Pfarramt Maissau – Pfarrverband
Eggendorf-Unterdürnbach-Maissau
A-3712 Maissau, Kirchenplatz 3 
T: +43/ 2958/ 82248
Gottesdiense lt. Aushang



Anreise mit dem Auto:

Wien - Stockerau - Maissau ca. 40 Min. / 68 km
St. Pölten - Krems - Maissau ca. 45 Min. / 54 km
Zwettl - Horn - Maissau ca. 55 Min. / 63 km
Prag - Znaim - Haugsdorf - Maissau ca. 3,5 Std. / 248 km

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Postbus von Wien Praterstern nach Maissau
(Bus Richtung Litschau), Busverkehr Mo-Fr,
werktags. Franz-Josefs-Bahn bis/ab Bahnhof 
Limberg-Maissau, beinahe stündliche Verbindung.

WWW.MAISSAU.AT

INFORMATION
Stadtgemeinde Maissau
A-3712 Maissau
Franz Gilly Gasse 7
Tel.: +43/2958/822 71
Fax: +43/2958/822 71-5
gemeinde@maissau.at
www.maissau.at
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